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Zusammenleben mit Spielregeln
In der Broschüre „In Ordnung! – Stadtrecht für jedermann“ kön-
nen die Dresdner Bürgerinnen und Bürger wichtige stadtrechtliche 
Bestimmungen – die Polizeiverordnung, die Straßenreinigungssat-
zung, die Winterdienst-Anliegersatzung – nachlesen. Erhältlich ist 
die Broschüre u. a. in der Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken 
und im Ortschaftsbüro Mobschatz.

Im Internet kann unter www.dresden.de/satzungen die Polizei-
verordnung aufgerufen werden. Sie enthält z. B. Regelungen zum 
Schutz vor Lärmbelästigung, zum Umgang mit Tieren und Tierhal-
tung sowie zur Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung.

In der Polizeiverordnung sind zum Schutz gegen Lärmbelästigung 
unter anderem geregelt, wann private Haus- und Gartenarbeiten 
durchgeführt sowie die Sammelbehälter benutzt werden dürfen. Vor 
allem um Nachbarschaftsstreit zu vermeiden, sollten gewisse Ruhe-
zeiten eingehalten werden. Auskunft zum Schutz der persönli-
chen Ruhe gibt der § 3 der Polizeiverordnung.

Es ist untersagt,
- 	 Sonntag bis Donnerstag in der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 

Uhr des nächsten Tages sowie
- 	 Freitag und Sonnabend in der Zeit von 24:00 Uhr bis 08:00 Uhr 

des nächsten Tages sowie
- 	 Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen von 13:00 Uhr bis 

15:00 Uhr die Ruhe anderer mehr als unvermeidbar zu stören.

Private Haus- und Gartenarbeiten, welche die Ruhe anderer stören, 
dürfen darüber hinaus nicht in der Zeit ab 20:00 Uhr durchgeführt 
werden. Zu den privaten Haus- und Gartenarbeiten gehören zum 
Beispiel: der Betrieb von Rasenmähern, das Häckseln von Gartenab-
fällen, der Betrieb von Bodenbearbeitungsgeräten, das Hämmern, 
das Sägen, das Bohren, das Holzspalten, das Ausklopfen von Teppi-
chen, Matratzen und Ähnlichem.

Die Vorschriften der 32. Verordnung zur Durchführung des Bun-
desimmissionsschutzgesetzes (Geräte- und Maschinenlärmschutz-
verordnung - 32. BImSchV) in der jeweils gültigen Fassung sowie die 
Bestimmungen des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat 
Sachsen (SächsSFG) bleiben unberührt.

Laut der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung dürfen in 
Wohngebieten z. B.: Rasenmäher an Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig sowie an Werktagen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr 
nicht betrieben werden.

Das Gesetz über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen besagt, 
dass an den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen öffentlich 
bemerkbare Arbeiten und sonstige Handlungen, die geeignet sind, 
die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen, verboten sind, soweit nicht 
durch Gesetz oder aufgrund eines Gesetzes etwas anderes bestimmt 
ist. Dieses Verbot gilt nicht für leichte Arbeiten nicht gewerblicher 
Art in Gärten, die keine störenden Geräusche verursachen. Auf das 
Wesen des Tages ist Rücksicht zu nehmen.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
wie angekündigt, war der Oberbürgermeister Herr Hilbert am 
6. Juni in unserer Ortschaft. Es war eine angenehme und auf-
geschlossene Atmosphäre und dazu noch bestes Sommerwetter. 
Er kam mit der Straßenbahnlinie 7 und von der Haltestelle Alt-
nossener Straße war es nicht weit bis zur 74. Grundschule. Dort 
wurde er herzlich von den Kindern und der Schulleiterin empfan-
gen und sie zeigten voller Stolz ihre Schule und den Zuckertüten-
baum. Ähnlich war es auch in der Kita Gompitzer Spatzennest 
und man spürte, dass der Oberbürgermeister schon beeindruckt 
war, welche positive Ausstrahlung die Einrichtungen haben.
Über den Pennricher Park mit seinen Geburtenbäumen und de-
ren Historie waren wir dann auch schon an der Ortsverwaltung. 
Natürlich kamen wir nicht an dem baufälligen Wohn- und Wirt-
schaftsgebäude vorbei, ohne dem Oberbürgermeister klar zu 
machen, wie wichtig ein Wiederaufbau des Objektes für die Ort-
schaft ist. Die Vision eines gepflegten Dreiseithofes, der zugleich 
Ortsmittelpunkt sein soll, wurde sehr intensiv vorgetragen.
Bei einer Rundfahrt konnte man über die positive Entwicklung 
der Ortsteile sprechen, aber zugleich auch über die Problemfälle, 
so zum Beispiel auch über den fehlenden Fußweg durch Stein-
bach.
In Ockerwitz angekommen, wurden wir alle von Herrn Lehmann 
und Herrn Heider herzlich begrüßt. Die Ausführungen der bei-
den über die Historie des Gebäudes, über Kameradschaft und 
nicht zuletzt auch über die Sorgen der Feuerwehrleute waren für 
den Oberbürgermeister sehr aufschlussreich.
In der Feuerwehr Gompitz erwarteten uns viele Kameraden. Alt 
und Jung zeigten voller Stolz ihre Feuerwehr, aber Herr Göhler 
wies auch auf Umstände hin, die den Gompitzer Feuerwehrleu-
ten nicht gefallen und in denen sie ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
nicht ausreichend gewürdigt sehen. Kritik gehört aber eben bei 
so einem Besuch auch dazu.
Im Anschluss fand ein Gespräch mit allen Ortschaftsräten statt 
und in der öffentlichen Sitzung hatten alle Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, ihre Fragen direkt an den Oberbürgermeis-
ter zu richten. Davon wurde aus meiner Sicht zu wenig Gebrauch 
gemacht.
Alles in allem war es für unsere Ortschaft gut, dass der Oberbür-
germeister einmal persönlich erlebt und erfahren hat, welche 
Bedeutung unsere Ortschaft für die Landeshauptstadt Dresden 
hat und welches Potenzial in ihr steckt.
Unser kleines Gastgeschenk, eine Radierung vom Ortschaftszen-
trum, soll Herrn Hilbert ständig daran erinnern, welche Bedeu-
tung der Wiederaufbau des Dreiseithofes für uns hat.

Neben diesem Ereignis wurden in der öffentlichen Sitzung weite-
re Themen behandelt. Insbesondere ging es darum, die Schieds-
stelle in Gompitz ab 2017 neu zu besetzen. Der Friedensrichter 
Herr Schmidt scheidet aus und könnte damit eine große Lücke 
von Kompetenz hinterlassen. Nach der Vorstellung von Frau 
Marga Körner, die die Bereitschaft erklärt hat, diese ehrenamt-
liche Arbeit zu übernehmen, waren sich alle einig, Frau Körner 
wird die Lücke schließen. Der Ortschaftsrat hat dem Stadtrat die 
einstimmige Empfehlung gegeben, Frau Körner für dieses Amt 
zu bestätigen. Auch das ist ein Teil unseres Erfolges in Gompitz.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung  
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am 
Montag, 8. August 2016, 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 
Gompitz, Altnossener Str. 46a statt. Die Tagesordnung entneh-
men Sie bitte dem aktuellen Aushang in den Schaukästen.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz am 06.06.2016
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0943/16 „Fortschrei-
bung Fachplan Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege für das Schuljahr 2016/2017“
Der Ortschaftsrat Gompitz nimmt den vorgelegten Entwurf für die 
Fortschreibung des o. g. Fachplans in den Teilen A, B-1, B-2, C und 
D zur Kenntnis.
Trotz Bemühungen der Landeshauptstadt wird in den nächsten Jah-
ren der Bedarf an Kindertagesplätzen, basierend auf den jüngsten 
Daten der Bevölkerungsprognose, auch in der Ortschaft Gompitz 
das Angebot weit übersteigen. Damit ist eine bedarfsgerechte Ver-
sorgung mit Betreuungsplätzen in den Kindertageseinrichtungen 
und in der Kindertagespflege nicht gegeben.
Der Ortschaftsrat macht aufmerksam auf das voraussichtliche An-
wachsen der Bevölkerung über die Prognose hinaus - infolge reger 
Bautätigkeit und weil sich der Ortschaftsrat in seiner Stellungnah-
me zum Flächennutzungsplan-Entwurf für weitere Wohngebiete in 
der Ortschaft ausgesprochen hat.
Im Fachplan wird angegeben, dass ab voraussichtlich 03/2017 
eine Kindertageseinrichtung in Altfranken mit einer Kapazität von 
34 Kinderkrippenplätzen und 68 Kindergartenplätzen eröffnen 
wird. Eine weitere Erhöhung der Platzanzahl in Kindertageseinrich-
tungen ist gemäß Fachplan nicht vorgesehen.
Der Ortschaftsrat Gompitz fordert zeitnahe Maßnahmen/Lösungs-
ansätze zur Erhöhung der Plätze in Kindertageseinrichtungen und 
in der Kindertagespflege, da auch in benachbarten Stadtteilen der 
Bedarf nicht gedeckt werden kann.
Der Ortschaftsrat Gompitz stimmt dem vorliegenden Entwurf mit 
der Auflage zu, eine deutliche Erhöhung der Platzangebote insbe-
sondere in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege 
zu initiieren. Die geplante Eröffnung der Kindertageseinrichtung in 
Altfranken wird ausdrücklich befürwortet und muss zeitlich gesi-
chert sein.

Beschluss zur Vorlage V-GP0074/16
Der Ortschaftsrat Gompitz schlägt für die Wahl der Friedensrichte-
rin/des Friedensrichters in der Schiedsstelle Gompitz Frau Marga 
Körner für die Legislaturperiode ab 01.01.2017 vor.

Beschluss zur Vorlage V-GP0075/16
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, der Ortsgruppe Gompitz im 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. einen Zuschuss in 
Höhe von 160,00 Euro aus dem Verfügungsfonds des Ortschaftsra-
tes für die „Übersetzung“ von Zeitdokumenten aus dem Jahr 1760 
zur Verfügung zu stellen.

Beschluss zur Vorlage V-GP0076/16
Der Ortschaftsrat Gompitz erkennt im Jahr 2017 keinen regionalen 
Anlass für eine Öffnung von Verkaufsstellen an Sonntagen im Ge-
biet der Ortschaft Gompitz gemäß § 8 Abs. 2 SächsLadÖffG.



Auch in diesem Jahr werden wir die gesamte Sommerferienzeit nut-
zen, um einen wöchentlichen Höhepunkt zu gestalten. Jede Gruppe 
wird alle Kinder zu einem Erlebnistag zum Thema „Entspannung für 
Groß und Klein“ einladen.

Wir wünschen allen Schulanfängern für ihren neuen Lebensab-
schnitt viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Allen Kindern und Eltern wünschen wir eine schöne und erholsame 
Sommer- und Urlaubszeit.

Wussten Sie schon …

Kinder wollen „einfach nur mal in Ruhe spielen“

In der Hektik und Unruhe des heutigen Alltagslebens be-
nötigen Kinder Ruhe und Entspannung als ausgleichende 
Funktion. Beim Spielen, Rennen und Toben mit anderen zie-
hen sich Kinder auch immer einmal für kurze Zeit zurück.

Nachrichten aus Gompitz6

Grundhafter Ausbau der  
Altnossener Straße von  
Waldblick bis Podemuser Straße 
einschließlich der Straße  
Waldblick
Aktuelle Bauphase:
• 	 Bauphase 1 vom 25.06. – 07.08.2016
	 Grundhafter Ausbau Altnossener Straße zwischen Waldblick 

und Mühlwiesenweg einschließlich beider Knotenpunkte und 
gleichzeitig Sanierung der Brücke über den Zschonerbach

	 Offizielle Umleitung über Roitzscher Landstraße, Podemuser 
Hauptstraße, Zschonergrund, Ockerwitzer Allee für Kfz und 
Bus; Anliegererschließung über den Feldweg Zöllmen zwi-
schen B 173 und Erlengrund

	 Die geplanten Bauphasen während der gesamten Bauzeit vom 
20.06. bis 13.11.2016 sind in den Schaukästen ausgehangen.

Ansprechpartner im Straßen- und Tiefbauamt: 
Frau Kunz (Tel.: 0351 4884357)

➦

GEBEN SIE DESHALB IHREM KIND GENÜGEND 
ZEIT ZUM SPIELEN UND NUTZEN SIE DAZU UN-

SERE SCHÖNE NATURNAHE UMGEBUNG!

Anzeigen
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Ferien
Es ist geschafft. Alle Kinder haben ihr Zeugnis erhalten und genie-
ßen nun wunderschöne Ferientage.
Unsere Kinder haben für die Gestaltung der Ferienwochen wieder 
vielseitige Themen ausgewählt und die Wünsche entsprechend zu-
geordnet.
Die Ferienkinder erwarten abwechslungsreiche Angebote, Höhe-
punkte und Ausflüge. Aber auch ausreichend Zeit zum Spielen, 
Wohlfühlen und Entspannen wird es geben.
In der Schule wird wieder fleißig gearbeitet, geputzt, sortiert, erneu-
ert und alles vorbereitet für die neuen Schulkinder, die bald bei uns 
lernen werden.

Liebe Schulanfänger, bitte vergesst nicht, auch in den Ferien nach 
den Zuckertüten an unserem Zuckertütenbaum zu schauen.
Wir wünschen allen wunderschöne und erholsame Sommerferien-
tage.
Danke an unsere Feuerwehr Gompitz für den Probealarm an unserer 
Schule und für die Mitfahrt unserer großen Schulkinder der Klasse 
4 zur Feuerwehr.
Danke auch an die Firma Irmer GbR Landwirtschaft und Pen-
sion, für das Spendieren der 30 Lernhilfen zur Verkehrserzie-
hung inkl. Buntstifte, unsere Kinder haben sich sehr darüber 
gefreut.

Das Team der Grundschule Gompitz

Kati Hanns
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
Frau Rohde vom Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen hat in der 
Maisitzung des Ortschaftsrates die Fortschreibung des Fachplanes 
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege für das Schuljahr 
2016/17 vorgestellt. Ich gebe hier einige Schwerpunkte wieder.

Wesentlich für den Eigenbetrieb ist die Planungssicherheit, hier er-
folgt ein Abgleich zwischen Prognose und Ist-Stand. Die Prognose 
für 2017/2018 lag bei 6.400 Kindern. Mit tatsächlich 6.340 Kin-
dern musste diese Zahl nur geringfügig korrigiert werden.

Der Bedarf wird anhand des gewünschten Betreuungsbeginns 
ermittelt.
57,5 % aller Eltern wünschen einen Betreuungsplatz für ihre 
Kinder im Alter von 0 bis unter 3 Jahren. Bei den 3 bis unter 
7-Jährigen wurde auf die Auslastungs- und Belegungsquoten 
der letzten Jahre geschaut. Daraufhin wurde eine Bedarfsquo-
te von 99,5 % für Dresden angesetzt.

Bei einem Bedarf für ganz Dresden von 33.500 Plätzen und 
einem Angebot im nächsten Schuljahr von ca. 32.900 Plätzen 
entsteht eine Differenz von 600 Plätzen. Ein großer Teil der 
noch fehlenden Plätze befindet sich im Ortsamtsbereich Cotta. 
In den Ortschaften Gompitz und Altfranken fehlen 30 Plätze.

Frau Rohde informierte über Projekte, mit denen die Heraus-
forderung verschiedener Kulturen und Sprachen gemeistert 
werden sollen. Diese beinhalten z. B. Konzepte zur Fortbildung 
und Qualifizierung der Fachkräfte, aber auch Projekte zur El-
ternarbeit.
Außerdem gibt es Programme, wie die Fachberatung Spracher-
ziehung und Sprachentwicklung, Einsatz von Sozialpädagogen 
in den Einrichtungen und der Aufbau von Eltern-Kind-Zentren.
Sprachprobleme mit Flüchtlingskindern werden im täglichen Mitei-
nander mit einem Dolmetscherdienst gemeistert.

Der Fachplan weist aus, dass im März 2017 die Kita auf der Altfran-
kener Dorfstraße an den Start gehen soll. Auf meine Frage betreffs 
der Nutzung der neuen Kita als Auslagerungsobjekt für zu sanie-
rende Kitas erläuterte Frau Rohde, dass gegenwärtig andere freie 
Einrichtungen favorisiert werden.

Vom Ortschaftsrat wird angestrebt, dass alle Altfrankener Eltern 
ihre Kinder im Kindergarten auf der Altfrankener Dorfstraße unter-
bringen können.

Zum Anmeldeverfahren teilte Frau Rohde mit, dass sobald ein kon-
kretes Startdatum für die Kita Altfranken feststeht (ca. 8 Monate 
vor Eröffnung), die Einrichtung im Internet-Kitaportal aufgenom-
men wird und Anmeldungen erfolgen können.

Weiterhin wurde nach dem Konzept und der Namensgebung der 
neuen Kita in Altfranken gefragt. Dazu gibt es noch keine kon-
kreten Festlegungen. Dies wird mit der zukünftigen Leitung der 
Einrichtung und der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit entschieden. 
Der Ortschaftsrat äußerte den Wunsch, dass sich die Leitung der 
Einrichtung in einer Ortschaftsratssitzung vorstellt und ihr Konzept 
darlegt.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet statt am Montag, dem 
08.08.2016, 19:00 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Har-
zer-Str. 2 b.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.

Anzeigen

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates  
Altfranken vom 13.06.2016
Beschlussempfehlung zur Vorlage V-AF0039/16
Ladenöffnungszeiten zu besonderen regionalen Ereignis-
sen im Jahr 2017
Der Ortschaftsrat Altfranken sieht im Jahr 2017 keine besonderen 
Anlässe von örtlicher Bedeutung, in deren Zusammenhang das Of-
fenhalten von Läden an Sonntagen entsprechend dem Gesetz über 
die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) ge-
rechtfertigt wäre.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
in der Juni-Ausgabe unserer Ortsnachrichten kündigte ich bereits das 
Kommen der Dresdner Umweltbürgermeisterin Frau Eva Jähnigen 
an. Grund der Einladung des Ortschaftsrates sind die großen Schnitt-
mengen unserer Arbeit mit dem Geschäftsbereich der Umweltbürger-
meisterin wie z. B. das Thema Hochwasserschutz und Bodenerosion, 
die Pflege von Straßenbäumen und des Straßenbegleitgrüns sowie 
das Problem verwilderter Wanderwege. Frau Jähnigen nahm das Ge-
sprächsangebot der Ortschaft gerne an und wird uns am 7. Juli 2016 
besuchen. Ehe Frau Jähnigen ab 19.30 Uhr im Dorfklub Mobschatz 
eine kurze Präsentation zum Thema „Umweltpolitik in Dresden“ 
halten wird, werden wir ihr vor Ort unsere Sorgen und Anregungen 
mitteilen und gemeinsam nach Lösungen suchen. Anschließend wird 
sie sich gerne im Rahmen einer Bürgerfragestunde ihren Fragen und 
Wünschen widmen. Ich möchte hierbei anmerken, dass mich die Zu-
sage der Umweltbürgermeisterin wirklich sehr freut. Meine im letzten 
dreiviertel Jahr gesammelten Erfahrungen mit der Dresdner Stadtver-
waltung zeigen mir, dass man anliegende Probleme (von denen wir 
mehr als genug haben) am besten im persönlichen Gespräch und vor 
Ort löst. Sicher mahlen die Mühlen der Bürokratie oft recht langsam, 
doch ich bin guten Mutes, dass wir Frau Jähnigen für unsere Wünsche 
sensibilisieren können und so Schritt für Schritt vorankommen.

Einen sehr großen Anteil an der Pflege unseres Ortsbildes hat natürlich 
unser Bauhof. Umso mehr freut es mich, dass ab Juli wieder zwei Mit-
arbeiter an Bord sind. Die bereits seit Frühjahr unbesetzte Stelle konnte 
mit einer qualifizierten und sehr motivierten Kraft neu besetzt werden. 
Ich gratuliere Herrn Uwe Kiesewalter und wünsche ihm sowie seinem 
Kollegen Holger Geßner alles Gute sowie viel Freude und Erfolg für all 
ihre zukünftigen Tätigkeiten in und für die Ortschaft Mobschatz. Der 
Ortschaftsrat wird zwar im Juli pausieren, doch unsere internen Bera-
tungen gehen weiter. 
Im Moment beschäftigen wir uns mit dem maroden Fahrgastunter-
stand in Rennersdorf. Dieser soll nach Wunsch der Ortschaft saniert 
werden. Außerdem brauchen wir einen dauerhaften und verkehrssi-
cheren Standort des dort ebenfalls befindlichen Briefkastens. Darüber 
hinaus planen wir in Rennersdorf eine weitere Sitzgruppe am oberen 
Stausee. Diesbezüglich hatte ich bereits mit Vattenfall ein sehr gutes 
Gespräch und bin somit sehr optimistisch.

Ein weiteres Thema ist das der Vereinsförderung. Leider stehen dem 
Ortschaftsrat seit dem laufenden Doppelhaushalt wesentlich we-
niger Mittel zur Verfügung, als in der Vergangenheit, was seitens 
der Stadtverwaltung mit gewachsenen Finanzbedarfen in anderen 
Bereichen der kommunalen Selbstverwaltung begründet wird. Trotz 
aller nachvollziehbaren Gründe des Sparens bin ich aber absolut 
nicht einverstanden, dass anderen Dresdner Ortschaften mehr Ver-
fügungsmittel pro Kopf übertragen werden als uns. Mit Blick auf 
diese Ungleichbehandlung richteten sich alle Ortsvorsteher mehr-
mals und mit Nachdruck an den Oberbürgermeister und die Käm-
merei, um eine gerechte und praxisnahe Vereins- und Kulturförde-
rung in allen Dresdner Ortschaften zu gewährleisten.
Ich habe die Hoffnung, dass unsere Bitten im Rathaus Gehör finden.
Freilich haben die momentanen Haushaltsverhandlungen auf un-
sere anstehende Förderperiode noch keine Auswirkungen. Diese 
soll erstmals nach einer einheitlichen Förderrichtlinie der Ortschaft 
erfolgen. Diesbezüglich erhalten alle antragstellenden Vereine und 
Vereinigungen zeitnah eine Einladung in den Ortschaftsrat, um von 
ihren Tätigkeiten zu berichten.

Es grüßt Sie herzlich,
Ihr Maximilian Vörtler

Einladung zur öffentlichen  
Informationsveranstaltung  
des Ortschaftsrates mit der 
Bürgermeisterin für Umwelt 
und Kommunalwirtschaft, 
Frau Eva Jähnigen
am Donnerstag, 7. Juli 2016, 19:30 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b
zum Thema: Umweltpolitik in Dresden (Umwelt und Hochwasser)
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates vom 
19.05.2016
Beschluss zur Vorlage V0943/16 (beratend):
Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege für das Schuljahr 2016/2017
Berichterstatter: Vertreterin des Eigenbetriebes Kindertageseinrichtungen

Beschluss MB0071/16 (beschließend):
Straßenreinigungsgebührensatzung 2017 - Stellungnahme zur Neu-
aufnahme von Straßen in den öffentlichen Reinigungsplan

Beschluss MB0073/15 (beschließend):
Festlegung des Publikationsvolumens in den Ortsnachrichten Gom-
pitz-Altfranken-Mobschatz für Schulen sowie für das Kinder- und 
Jugendhaus Cossebaude

Beschluss MB0077/15 (beschließend):
Übertragung von finanziellen Mitteln an das Straßen- und Tiefbau-
amt für die Wiederherstellung des öffentlichen Weges (ÖFW 2) in 
Alt-Leuteritz

Weitere Tagesordnungspunkte waren:
•	 Verwendung der finanziellen Mittel des Ortschaftsrates Mobschatz 
	 (Investitionspauschale) im Jahr 2016 - Beratung
•	 Sanierung des Fahrgastunterstandes Rennersdorf
•	 Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz
	 Berichterstatter: Ortsvorsteher Maximilian Vörtler
•	 Bürgeranfragen

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates vom 
09.06.2016
Beschluss MB0078/16 (beschließend):
Stellungnahme zur Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung in 
Dresden

Weitere Tagesordnungspunkte waren:
•	 Beratung über Vereinsangelegenheiten
•	 Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz
	 Berichterstatter: Ortsvorsteher Maximilian Vörtler
•	 Bürgeranfragen
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Kleidung, Schuhe,  
Haushaltwäsche
für die Second-Hand-Läden der evangelischen Gemeinde in Veliko 
Tarnovo (Bulgarien) sammelt das Gustav-Adolf-Werk in Sachsen 
(www.gaw-sachsen.de) auch in diesem Sommer.

Wer dafür etwas abgeben möchte, kann sich in der Zeit vom 
06.06. bis 09.09.2016 mit Familie Jesske in Neuleuteritz, 
Albrechtshöhe 18 unter der Telefonnummer 4546180 in Ver-
bindung setzen.

mit musisch-kreativer Prägung

77. Grundschule “An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27
01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087, Fax: 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de

Zu Besuch in der Diensthunde-
schule der Polizei
Von langer Hand vorbereitet starteten wir am Dienstag, dem 
31. Mai 2016 bereits 7:30 Uhr von der Schule, um der Diensthun-
deschule der Polizei in Naustadt einen Besuch abzustatten. Zwei 
Polizistinnen und ein Polizist begrüßten uns ganz herzlich. Zuerst 
zeigten sie uns Aufnahmen vom riesigen Gelände. Im Anschluss 
erfuhren wir, welche Aufgaben die Polizisten in dieser Einrichtung 
haben. Dabei frischten wir unser Wissen über den „Hund“ auf. Die 
Hunde dort werden auf ganz spezielle Art und Weise abgerichtet 
und trainiert.
Eine Polizistin zeigte uns, wie gut die Hunde auf bestimmte Kom-
mandos wie „Platz“, „Sitz“, …. hören. „Fee“ eine besonders ausgebil-
dete Hündin bewies uns, dass sie bestimmte Verstecke aufspüren 
und sogar Farben unterscheiden kann. 
Die Polizistin zeigte uns aber auch, wie man mit einem Hund umge-
hen muss, dass er stets Beschäftigung und ganz viel Lob benötigt. 
Alle durften auf spielerische Art beweisen, dass sie keine Angst vor 
Hunden haben.

Zum Abschluss durften wir die Hunde, die uns vorgestellt wurden, 
streicheln. Bedankt und verabschiedet haben wir uns mit einen klei-
nen Lied. Es war ein sehr interessanter und erlebnisreicher Vormit-
tag. Dafür möchten wir uns bei den Polizisten herzlich bedanken. 
Ein besonderes Dankeschön gebührt auch Frau Menzel für die Or-
ganisation der Veranstaltung.

Gabriele Hahnefeld, Klassenlehrerin Klasse 2b

Wir wünschen allen schöne und erlebnisreiche Sommer-
ferien.

GRUNDSCHULE COSSEBAUDE
Cossebaude, Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden
Fon: 0351 4537214, Fax: 0351 4541582
E-Mail: gs-cossebaude@t-online.de
Internet: www.gs-cossebaude.de

Hurra, Ferien!
Die Lehrerinnen, Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher der Grund-
schule Cossebaude wünschen allen Kindern schöne Ferien. Er-
holt euch gut. Wir sehen uns dann zu Beginn des neuen Schul-
jahres fit und gesund wieder.

Die Teams von Schule und Hort
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Termine und Veranstaltungen im Juli 2016

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz 
– Aktive Abteilung

Donnerstag, 07.07.16, 19:00 – 20:30 Uhr
Praktische Ausbildung
Donnerstag, 21.07.16, 19:00 – 20:30 Uhr
Praktische Ausbildung
Donnerstag, 28.07.16, 19:00 – 20:30 Uhr
Praktische Ausbildung

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Alters- und Ehrenabteilung 

Donnerstag, 14.07.16, 18:00 – 19:30 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Gompitz
Dienstag, 05.07.16, 17:30 – 19:00 Uhr
Dienstsport (Sportplatz)
Dienstag, 12.07.16, 17:30 – 19:00 Uhr
Dienstsport (Sportplatz)
Dienstag, 19.07.16, 17:30 – 19:00 Uhr
Dienstsport (Sportplatz)
Dienstag, 26.07.16, 17:30 – 19:00 Uhr
Dienstsport (Sportplatz)

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz
Freitag, 01.07.16, 19:00 Uhr
Hydraulisches Rettungsgerät
Freitag, 15.07.16, 19:00 Uhr
Kombiausbildung TM-TF-GF-Ma
Freitag, 29.07.16, 19:00 Uhr
Kettensägenausbildung
mit anschließendem Kameradschaftsabend
Sonntag, 31.07.16, 10:00 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz
(Ansprechpartner: Jana Albrecht, Tel.: 0152 07644416)
Freitag – Sonntag, 15.07. – 17.07.16 
Landesjugendfeuerwehrtag/175 Jahre FF Meißen (informativ)

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 05.07.16 um 19:30 
Uhr in der Schulzenmühle.

Geflügelzuchtverein Elbtal Dresden 1903 e. V.

Donnerstag, 07.07.16, 19:00 Uhr bei E. Schneider
Vortrag: Pferde, Pferdezucht

Seniorenverein Gompitz e. V.

Mittwoch, 20.07.16, 14:30 Uhr
Fotonachmittag

Schiedsstelle Gompitz

Der Friedensrichter der Schiedsstelle Gompitz Herr Schmidt und 
sein Protokollführer Herr Pauling halten am Dienstag, 12.07.16 
um 18:00 Uhr ihre Sprechstunde. Anmeldungen nimmt das Se-
kretariat der Verwaltungsstelle Gompitz unter 0351 4139232 
entgegen.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Altfranken ist 
die Schiedsstelle Ortsamt Cotta/Bereich Gorbitz zuständig. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 05.07.16 von 16:00 bis 
18:00 Uhr statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat des Ort-
samtes Cotta unter 0351 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann an jedem 3. Dienstag im Monat, also 
wieder am 19.07.16 von 18:00 bis 19:00 Uhr im Dorfklub 
Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am 
Donnerstag, 07.07.16 und 21.07.16 von 17:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 19.07.16 
von 17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 11.07.16, 18:00 Uhr 
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz 
(„Alte Schmiede“)
Montag, 25.07.16, 19:00 Uhr 
Trainingsschießen in der Schießanlage Waltherstraße 
(Langwaffe)
Freitag, 29.07.16 ab 18:00 Uhr
Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 29.07.16 in der 
Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“). Anmeldungen sind er-
wünscht!
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Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | OT Podemus | 01156 Dresden | Tel.: 0351 4210257
verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Veranstaltungsplan Juli 2016 • für Puppentheater - Kulturhof - Zschoner Mühle

Puppentheater/Kinderprogramm

Tag 		  Uhrzeit 	 Stück 	 Es spielt
____________________________________________________________________________________________________
Sa., 	 02.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Hase & Igel 	 Puppentheater CCC.
So., 	 03.07.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Hase & Igel 	 Puppentheater CCC.
Do., 	 07.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Das Bachmännlein 	 Puppentheater Eva Johne
Sa., 	 09.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Das Bachmännlein 	 Puppentheater Eva Johne
So., 	 10.07.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Das Bachmännlein	 Puppentheater Eva Johne
Do., 	 14.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Die verwunschene Waldmühle 	 Puppentheater Runa Ringelrose
Sa., 	 16.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Die verwunschene Waldmühle 	 Puppentheater Runa Ringelrose
So., 	 17.07.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Die verwunschene Waldmühle 	 Puppentheater Runa Ringelrose
Do., 	 21.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Die Froschprinzessin 	 Puppentheater Eva Johne
Sa., 	 23.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Die Froschprinzessin 	 Puppentheater Eva Johne
So., 	 24.07.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Die Froschprinzessin 	 Puppentheater Eva Johne
Do., 	 28.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Das verteufelte Gasthaus 	 Puppenbühne Hellwig
Sa., 	 30.07.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Heimlichkeiten in Kaspershausen 	 Puppenbühne Hellwig
So., 	 31.07.	 10:30 & 15:00 Uhr	 Das verteufelte Gasthaus 	 Puppenbühne Hellwig

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.club-passage.de und www.zschoner-muehle.de

Eintritt: kostenpflichtig

Anzeigen
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Letzten Monat haben wir gemeinsam eine 
Radtour mit Picknick und Spielen an der 
Elbe gemacht. Die gemeinsame Bewegung 
an der frischen Luft war eine willkommene 
Abwechslung zum normalen Alltag. Ent-

standen ist die Idee zum Ausflug auf Wunsch unserer BesucherIn-
nen bei der letzten Hausversammlung. Neben vielen, kleineren Ver-
anstaltungen, wie gemeinsamen Backtagen und einen Filmeabend 
standen zwei große Programmpunkte auf dem Plan.
Zum einen unterstützten wir gerne den Cossebauder Hort am Kin-
dertag. Er veranstaltete ein Kinderfest und wir trugen zu einem ab-
wechslungsreichen Programm bei, indem wir eine Bastelmeile anbo-
ten. Außerdem fand noch das Spielplatzfest in Altfranken statt. Hier 
boten wir eine Bastelmeile, Kinderschminken, verschiedenste sport-
liche Aktivitäten und unsere Hüpfburg an. Natürlich wurde auch für 
eine musikalische Untermalung während des Festes gesorgt. Erfri-
schen konnten sich die BesucherInnen am Grill- und Getränkestand. 
Obwohl uns das Wetter leider einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hat, wurde das Fest immer noch ziemlich gut besucht. 
Darüber freuen wir uns sehr. Wir nutzten die Gelegenheit, um die 
Idee eines mobilen Angebotes in Altfranken bei Eltern und Kindern 
vorzustellen. Geplant ist, dieses mobile Angebot einmal monatlich 
durchzuführen. Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit mit 
der IG Historisches Altfranken und der Verwaltung in Altfranken, die 
uns auch am Festtag tatkräftig unterstützt haben und danken allen 

Beteiligten dafür. Vielen Dank auch an unsere ehrenamtlichen und 
jugendlichen Helfer, ohne die die Planung und Durchführung des 
Festes so nicht möglich gewesen wäre.

Wir möchten noch auf die nächsten anstehenden Veranstaltungen 
hinweisen:

Am 03.07.2016 findet der Elbe-Bade-Tag statt. Um 15 Uhr möchten 
wir mit einem gemeinsamen Sprung mit allen Interessierten im Rah-
men des Big Jump auf die Wasserqualität unserer Flüsse in Europa 
hinweisen. An dieser Aktion nehmen wir bereits seit einigen Jahren 
teil. Ziel des Big Jump ist es, dass zu einem bestimmten Zeitpunkt 
möglichst viele Menschen an möglichst vielen Flüssen in Europa 
Bilder von einem „Big Jump“ schießen und diese dann gemeinsam 
veröffentlichen.

Am 30.07.2016 veranstalten wir gemeinsam mit dem Stauseebad 
Cossebaude wieder unser jährliches Badfest. Dieses Jahr erhalten 
wir ebenfalls Unterstützung von Athletik45. Sie veranstalten einen 
sportlichen Parcours für Klein und Groß. Des Weiteren wird es neben 
der Musik, Hüpfburg, dem Kinderschminken, dem Wettrutschen und 
dem Volleyballturnier natürlich viele kreative Bastelmöglichkeiten 
an unserer Bastelmeile geben. Für die kleinen Besucher veranstaltet 
das Bad wieder eine Neptunstaufe. Wir hoffen auf gutes Wetter und 
freuen uns auf Ihren Besuch.
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Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im Juli 2016

in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

Gottesdienste:
in den Ferien gemeinsame Gottesdienste der Kirchspielgemeinden
03.07. 	 10.00 Uhr 	 Briesnitz 	 Gottesdienst
 	 10.00 Uhr 	 Gorbitz 	 Gottesdienst
10.07.	 10.00 Uhr 	 Cossebaude 	 Gottesdienst
 	 10.00 Uhr 	 Cotta 	 Gottesdienst
17.07.	 10.00 Uhr 	 Briesnitz 	 Gottesdienst
 	 10.00 Uhr 	 Gorbitz 	 Gottesdienst
24.07.	 10.00 Uhr 	 Cossebaude 	 Gottesdienst
 	 10.00 Uhr 	 Cotta 	 Gottesdienst 
31.07.	 10.00 Uhr 	 Cossebaude 	 Gottesdienst
 	 10.00 Uhr 	 Cotta 	 Gottesdienst
06.08.	 14.30 Uhr 	 Briesnitz 	 Schulanfänger-Andacht
07.08.	   9.30 Uhr 	 Briesnitz 	 Gottesdienst
 	 19.00 Uhr 	 Gorbitz 	 Abendgottesdienst

Begegnungscafé Go In
Asylbewerber und Dresdner
jeden Dienstag, ab 18.30 Uhr
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde Gorbitz

Kirchgemeinde-Verwaltung: 
Briesnitz 	 geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, 
	 donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
	 Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, 

Tel.: 0351 4210361

Gorbitz 	 geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr
	 Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz 	 dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Ver-

einbarung
	 Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4210387/Fax: 500 4051

Gorbitz 	 dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Ver-
einbarung

	 Rädestr. 31, 01169 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4116936/ Fax: 4137758

- weitere Informationen unter www.kirchspiel-dresden-west.de -

Anzeigen
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Gompitzer Heimatseite
Nr. 187/Juli 2016

Bewahrung der Biologischen Vielfalt

Unter diesem Titel erschien 2016 eine vom Landesverein Sächsi-
scher Heimatschutz herausgegebene fast 100-seitige Broschüre. Für 
den Bildungsbereich insbesondere für die Schulen ist sie zur Unter-
stützung des Unterrichts gedacht.
Wer sich mit Fragen der biologischen Vielfalt (Biodiversität) be-
schäftigt, erkennt schnell, dass als wesentlicher Verursacher der Ver-
lust von Arten und Lebensräumen der Mensch steht.

Auch wenn es zahlreiche ökologische, ökonomische, ethische sowie 
kulturelle und soziale Gründe für den Erhalt der Biodiversität gibt, 
ist sie im Schwinden. Immer mehr Tier- und Pflanzenpopulationen 
wurden dezimiert oder sterben aus. Ihre Lebensräume gehen verlo-

ren, weil diese durch Ackerbau, Forstwirtschaft, Besiedlung, Berg-
bau, Verkehrswege in Anspruch genommen werden oder durch den 
Einsatz von Chemie- und Giftstoffen.

Die Artenvielfalt in Deutschland umfasst über 70 000 Arten. Neben 
48 000 Tierarten gibt es 9 500 Pflanzenarten und 14 000 Pilzarten.
Hätten Sie gedacht, dass z. B. im Boden in 1 dm3 (10 cm x 10 cm x 
10 cm) etwa fünf Milliarden (5 000 000 000) Organismen leben. 
Man kann nur staunen über ein so reichhaltiges Leben. Nachstehen-
de Abbildung gibt Ihnen eine Vorstellung über die Lebensvielfalt, 
welche sich in einem Kubikmeter Boden bzw. unter einem Hektar 
Boden verbirgt.

Leben im Boden, aus: Bodenatlas 2015, Heinrich-Böll-Stiftung (www.boell.de)

All diese Lebensgemeinschaften bewirken die Zerkleinerung und 
Mineralisierung toter organischer Substanz. Sie sind unverzichtbar 
im Ökosystem Boden.

In den Roten Listen der Bundesrepublik Deutschland ist die Gefähr-
dung für Pflanzen und Tiere aufgeführt. Nachfolgende Tabelle gibt 
einen unvollständigen Überblick über die Gefährdungssituation.

Gefährdungssituation	 Pflanzen 	 Tiere
	 1996		  1998

ungefährdet	 48 %	 51 %

ausgestorben/verschollen	 4 %	 3 %

vom Aussterben bedroht	 5 %	 7 %

stark gefährdet	 9 %	 11 %

gefährdet	 12 %	 15 %

Die Gefährdung der FFH-Lebensraumtypen (FFH: Flora-Fauna-Ha-
bitat) hat in Sachsen in nur sechs Jahren dramatisch zugenommen. 
Unzureichende und schlechte Zustände wuchsen von 36 % auf 62 %.

Wesentliche Gründe für das Aussterben sind u. a. der Landschafts-
verbrauch durch Bauvorhaben und Landschaftszerschneidungen.
Seit dem Jahre 2000 sind die Siedlungs- und Verkehrsflächen in 
Sachsen um 13 % gestiegen. Gleichzeitig trat ein Bevölkerungsver-
lust von 6 % ein. Der Zuwachs an Siedlungs- und Verkehrsflächen 
soll von 8 auf 2 Hektar pro Tag bis zum Jahr 2020 gesenkt werden.

Im bundesdeutschen Recht dient seit 1976 die Eingriffsregelung als 
bedeutendes Instrument zur Durchsetzung der Interessen des Natur-
schutzes. Sie basiert auf dem Prinzip, dass Verursacher von Schäden 
in der Natur diese zu minimieren bzw. auszugleichen haben. Letzte-
res geschieht durch Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen. Ist dies nicht 
möglich, erfolgt die Kompensation durch Zahlung von Geld.

O. g. Beitrag basiert auf den Ausführungen der Broschüre „Bewah-
rung der Biologischen Vielfalt - Beispiele aus Sachsen“.

Ihnen wünsche ich jetzt einen schönen Sommerurlaub und frohe Erleb-
nisse in unserer heimatlichen Natur. Vergessen Sie das Staunen nicht!

Ihr Harald Worms
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Bild des Monats

Gruß aus Pennrich, Ansichtskarte	 Sammlung: Heimatstube

Verschiedenes
Älteste Ansicht von Pennrich
Von unserem Freund dem Maler Steffen Gröbner erhielten wir eine 
Information über die bisher älteste bekannte Ansicht von Pennrich. 
Die Bleistiftzeichnung zeigt zwei strohgedeckte Bauernhäuser in 
Pennrich. Traugott Faber (1786 - 1863) schuf sie um etwa 1850. Im 
Dresdner Kupferstich-Kabinett wird sie aufbewahrt. Sie finden das 
Werk im Internet: http://skd-online-collection.skd.museum Leider 
verfügen wir nicht über das Recht zur Wiedergabe in den Ortsnach-
richten.

Bedeutendes Kulturdenkmal gerettet
Im Sächsischen Landeswettbewerb 2015 (Ländliches Bauen) erhielt 
das Steingut Burkhardswalde eine Anerkennung. Der mittel-
alterliche Wohnturm wurde saniert. Eine Umnutzung zum Bürger- 
und Vereinsgut erfolgte.

Würdigung
Mario Lettaus Werk „Geschichte der Stadt Wilsdruff“ Band 2 - Von 
der Mitte des 19. Jahrhunderts bis Anfang der 1950er-Jahre - erhielt 
2015 den 3. Preis beim Landeswettbewerb für Heimatforschung. Im 
Jahresband für 2015 des „Neuen Archivs für Sächsische Geschichte“ 
erschien kürzlich zu diesem hervorragenden Buch eine ausführliche 
Rezession von Swen Steinberg. Auch die Einladung zum Bürgerfest 
des Bundespräsidenten verdeutlicht die hohe Wertschätzung, die 
Mario Lettau verdient hat.

Harald Worms

Spurensuche zum  
Heimatkundlichen Lehrpfad 
Zschonergrund
Zwischen April und November 2016 erarbeiten Schüler der 76. 
Mittelschule Dresden-Briesnitz und interessierte Erwachsene im 
Rahmen des Jugendprogrammes „Spurensuche“ ein Buchprojekt 
und eine Ausstellung zum Heimatkundlichen Lehrpfad Zscho-
nergrund.
Dafür werden noch Zeitzeugen gesucht, die mit ihrem Wissen, 
Erlebnissen oder Materialien zum Gelingen des Vorhabens bei-
tragen möchten. Die jungen Spurensucher wollen die Zeitzeugen 
u. a. per Interview befragen.
Die Projektvorstellung findet im November zu den Jugendge-
schichtstagen im Sächsischen Landtag statt.
Das Jugendprogramm „Spurensuche“ ist ein Programm der Säch-
sischen Jugendstiftung und wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz.

Interessenten melden sich bitte bei: René Hermann unter Tel. 
0351 4225275
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